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Automobil-Club 
„Bergischer Löwe“ e.V. 1964 

im ADAC 
Rösrath 

 
www.acbl-roesrath.de 

 
 
Ich interessiere mich für Jugend-Kart-Slalom  
Was muss ich wissen?  
 
 
Was ist Jugend-Kart-Slalom?  
Diese Sportart ist die Vorstufe zum Automobilslalom und für viele der Einstieg in die Automobil-Rallye. Der Vater 
des Gedanken war es mit den Kindern und Jugendlichen verkehrserzieherische Maßnahmen durchzuführen. 
Umfassende Info findest Du auf der ADAC-Webseite unter Motorsport . 
 http://www.adac-motorsport.de/index.php?display=kart&rubrikid=52&kategorieid=2&direct=0  

 

Wie komme ich zum Jugend-Kart-Slalom ? 
1. Du musst Mitglied im ADAC sein.  

Mitglied bist Du, wenn Du unter 18 Jahre alt bist und einer Deiner Eltern Mitglied ist. D. h. Du bist 
automatisch beitragfreies Mitglied. Du musst dann nur noch den ADACDRIVE-Ausweis beim ADAC 
beantragen. Der Ausweis ist kostenfrei.  
Sollten Deine Eltern nicht ADAC-Mitglieder sein und Du zwischen 15 und 18 Jahre alt bist, kannst Du 
auch selbst eine ADACDRIVE-Jugendmitgliedschaft beantragen. 
Bist Du über 18 Jahre, kannst Du im Jugend-Kart-Slalom nicht mehr fahren. Dann bietet der ADAC u.a. 
Turniersport und Auto-Slalom an. 

2. Du und mindestens ein Elternteil müssen Mitglied in einem ADAC-Ortsclub sein, wie dem ACBL 
Rösrath. Dieser Ortsclub sollte eine Jugend-Kart-Truppe unterhalten, damit Du die Möglichkeit zum 
Training hast, denn ohne Training hast Du bei den Wettkämpfen keine Chance.  

3. Du musst beim ADAC Nordrhein in Köln, dieser ist zuständig für die Gaumeisterschaft Nordrhein, einen 
Fahrerausweis beantragen. Ohne diesen Ausweis darfst Du an keinem Kart-Slalom teilnehmen. Der 
Ausweis ist kostenfrei.  

4. Zum Testen, ob es Dir Spaß machen könnte und ob Du es Dir zutraust, können Termine auf einem 
speziellen Kart mit dem Trainer vereinbart werden.  

 

Was kostet mich das Jugend-Kart-Slalom? 

1. Die Mitgliedschaft im ADAC kostet Deine Eltern ca. 50 – 75 € im Jahr. Das ist abhängig von dem 
Umfang des Schutzes bei Pannen (Umfang des Schutzbriefes).  
Die ADACDRIVE-Jugendmitgliedschaft ist für Dich kostenlos. 

2. Mitgliedschaft im ADAC-Ortsclub (z.B. ACBL Rösrath) ca. 40 € im Jahr.  
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3. Du benötigst eine Fahrerausstattung. Dazu zählt ein Helm, Handschuhe, Anzug und Schuhe. Anzug und 
Schuhe sind nicht festgeschrieben. Festgeschrieben sind nur der Helm und die Handschuhe. Es ist aber 
aufgrund der Gefahr von Beschädigung und/oder Verschmutzung zweckmäßig, einen geeigneten Anzug 
zu tragen. Bei den Schuhen sind aufgrund des Gefühles für die Pedale spezielle Kartschuhe sinnvoll. Der 
Anzug wird beim ACBL Rösrath vom Verein gestellt. Dafür muss dann beim Eintritt in die Kartgruppe 
ein einmaliger Betrag von 100,00 € entrichtet werden. Wächst Du aus dem Anzug heraus, stellt Dir der 
Verein einen größeren. Bei den Slaloms benötigst Du evtl. eine Sitzschale, die Dir das Fahren in den 
ADAC-Karts ermöglicht (diese Karts haben leider keine Sitzverstellung). Diese Schalen werden 
grundsätzlich vom ACBL Rösrath zur Verfügung gestellt. Solltest Du aber aufgrund deiner Körperform 
eine eigene benötigen, so müsstest Du diese selber erwerben.  
 
  Helm  80 – 300 € (es reicht ein einfaches Modell, das Visier sollte beschlagfrei sein)  
  Handschuhe  15 – 40 € (sollten auf der Handinnenseite griffig sein, keine Motorradhandschuhe) 
  Anzug  60 – 400 € (je nach Qualität und Zulassung, einfacher Anzug reicht) – wird aber vom  
                    ACBL Rösrath gestellt) 
  Schuhe  40 – 150 € (einfache Modelle reichen aus) 
  Sitzschale  30 – 60 €  

4. Trainingsgeld  
Beim ACBL Rösrath zahlst Du einmal pro Jahr 36,00 € Kostenbeitrag, die dem Unterhalt der Karts 
dienen. Darin enthalten sind die Benzin- und Ersatzteilkosten.  

5. Nenngeld bei den Veranstaltungen  
Der ADAC-Nordrhein erhebt für jeden Lauf zur Jugend-Kart-Slalom-Gaumeisterschaft ein Nenngeld in 
Höhe von derzeit 10,00 €. Diese dienen dem Unterhalt der vom ADAC bei der Veranstaltung zur 
Verfügung gestellten Karts.  
Es werden 12 bis 20 Veranstaltungen pro Jahr gefahren. In den letzten drei Jahren hat sich die Zahl bei 16 
Slaloms im Jahr eingependelt.  

6. Anfahrkosten zu den Slalom-Veranstaltungen  
Du musst zu den Rennen auf eigene Kosten anreisen und die Anfahrt selber organisieren.  
Die Veranstaltungen liegen im Umkreis von ca. 100 Kilometern. Die weitesten (Aachen, Roetgen, 
Monschau ca. 100 Kilometer), die nächsten (Bensberg, Wahlscheid ca. 15 Kilometer) Das ist natürlich 
abhängig von Deinem Wohnort. Durch die Anfahrt und dem daraus resultierenden Benzinverbrauch und 
der eventuellen Verpflegung vor Ort (oder mitbringen) ergeben sich hier Kosten von durchschnittlich etwa 
30,00 € pro Wochenende.  
Daraus ergeben sich ca. 620,00 € im Jahr für Anfahrt, Nenngeld, Mitgliedsbeiträge, etc.  
Einmalige Kosten wie Clubbeitrag, Fahrerausstattung usw. richten sich nach Art und Umfang der 
vorhandenen Ausstattung und betragen ca. 60,00 € - 250,00 €.  
 

Wieviel Zeit muss ich in den Sport investieren  

1. Wie überall im Leben bekommt man auch im Jugend-Kart-Sport nichts geschenkt. Erfolg kommt mit dem 
Training und der Begabung. Eines alleine reicht nicht aus. D. h. Du solltest an jedem Training, an dem Du 
teilnehmen kannst, auch teilnehmen. Da der Jugend-Kart-Slalom ein Sport ist, der beim Training mit viel 
Aufwand verbunden ist, sollte sich eines Deiner Elternteile bewusst sein, dass seine Mithilfe erforderlich 
ist. Das muss nicht jedes Training sein, es sollten aber in Absprache mit den anderen Eltern immer zwei 
Eltern beim Training anwesend sein.  

2. Du bist an mindestens 16 Wochenenden samstags und evtl. freitags beim Training und sonntags beim 
Slalom. Da es aber nicht reicht und von uns auch nicht geduldet wird, nur an den 
Wettbewerbswochenenden zu trainieren, kannst Du einplanen, von März bis Oktober (außer der 
Ferienzeit) an jedem Wochenende mit dem Sport beschäftigt zu sein - einer Deiner Elternteile 
zwangsläufig auch. Überlege Dir also genau, ob Du diese Zeit investieren möchtest. Ein bisschen 
motorsportverrückt muss man sein, um das dauerhaft zu machen.  

 


